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Tagesordnungspunkt:

Feststellung des Jahresabschlusses 2017 von LVR-InfoKom und Beschluss über 
die Verlustbehandlung sowie über die Entlastung des Betriebsausschusses 

Beschlussvorschlag:

1. Der Jahresabschluss 2017 von LVR-InfoKom wird entsprechend den als Anlagen zur 
Vorlage Nr. 14/2807 beigefügten Bilanz zum 31.12.2017 und der Gewinn- und 
Verlustrechnung 2017 festgestellt.  
2. Der Bilanzverlust von LVR-InfoKom zum 31.12.2017 in Höhe von 998.652,49 Euro 
wird auf neue Rechnung vorgetragen.  
3. Dem Ausschuss für Personal und allgemeine Verwaltung wird in seiner Funktion als 
Betriebsausschuss für LVR-InfoKom gemäß § 5 (1) c der Betriebssatzung Entlastung 
erteilt. 

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berührt eine oder mehrere Zielrichtungen des
LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK.

nein

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berücksichtigt Vorgaben des LVR-Gleichstellungsplans 2020. nein

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (lfd. Jahr):
Produktgruppe:

Erträge: Aufwendungen:

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: Auszahlungen:

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten

L u b e k



Zusammenfassung: 
 
Der Jahresfehlbetrag 2017 von LVR-InfoKom beträgt 65.404,28 €.  
Der Jahresfehlbetrag und die Entnahme aus der Gewinnrücklage i. H. v. 87.207,36 € 
werden auf den Bilanzverlust von 2017 angerechnet, der sich somit im Ergebnis auf 
998.652,49 € verringert. Dieser Betrag wird auf neue Rechnung vorgetragen.  
  
Dem Ausschuss für Personal und allgemeine Verwaltung wird in seiner Funktion als 
Betriebsausschuss für LVR-InfoKom Entlastung erteilt. 



 
Begründung der Vorlage Nr. 14/2807: 
 
Gemäß § 26 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
Verbindung mit § 5 der Betriebssatzung für LVR-InfoKom ist der Jahresabschluss durch 
die Landschaftsversammlung festzustellen. Gleichzeitig mit der Feststellung ist über die 
Gewinnverwendung oder die Verlustbehandlung zu beschließen. 
 
Die Prüfung des Jahresabschlusses 2017 erfolgte durch die Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Rödl & Partner GmbH.  
LVR-InfoKom erhielt für den vorgelegten Jahresabschluss vom Wirtschaftsprüfer den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk. Aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den 
ergänzenden Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung.   
Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Die Gemeindeprüfungsanstalt wird erst nach Feststellung des Jahresabschlusses durch 
die Landschaftsversammlung entscheiden, ob der Bestätigungsvermerk zu ergänzen ist.  
 
LVR-InfoKom schließt das Wirtschaftsjahr zum 31.12.2017 mit einem Bilanzverlust in 
Höhe von 998.652,49 € ab (siehe Anlagen).  
 
Der Ausschuss für Personal und allgemeine Verwaltung, als Betriebsausschuss für LVR-
InfoKom, hat in seiner Sitzung am 24.09.2018 mit Vorlage Nr. 14/2802 den 
Jahresabschluss 2017 beraten. 

Der Geschäftsführer  

D r.  W e n i g e r   
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